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Die Stadtverordnetenversammlung

  
Tagesordnung I Punkt 8 der öffentlichen Sitzung am 12. Februar 2009

Antrags-Nr. 09-F-04-0001

Auswirkungen der Wirtschaftskrise und der Konjunkturprogramme der Bundesregierung auf die 
Landeshauptstadt Wiesbaden
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion Die Republikaner vom 03.02.2009 -

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, der Magistrat wird gebeten zu berichten:

1. Rechnet der Magistrat mit krisenbedingten Mindereinnahmen in den Jahren 2009 und 2010 und 
in welcher Höhe?

2. Rechnet der Magistrat mit steigenden Sozialausgaben und in welcher Höhe?

3. Beabsichtigt der Magistrat eigene schuldenfinanzierte Konjunkturstützungsmaßnahmen der 
Landeshauptstadt Wiesbaden.

4. Wie will der Magistrat sicherstellen, dass Bundesmittel aus Konjunkturprogrammen zügig und 
effektiv umgesetzt werden? 

5. Wie hoch sind die Verluste aus Geldanlagen der Landeshauptstadt Wiesbaden durch 
Geldanlagen bei US- Banken?

Beschluss Nr. 0079

Der Antrag der Stadtverordnetenfraktionen Die Republikaner vom 03.02.2009 betr.

Auswirkungen der Wirtschaftskrise und der Konjunkturprogramme
der Bundesregierung auf die Landeshauptstadt Wiesbaden

hat durch die in der heutigen Sitzung geführte Aussprache seine Erledigung gefunden.
 

Dem Magistrat Wiesbaden,     .02.2009
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin



- Stadtverordnetenversammlung -
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Der Magistrat Wiesbaden,     .02.2009
-16 -

Dezernat I/20 Dr. Müller
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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